
Lengede: Vortrag
im Bürgerhaus
LENGEDE. Die Gemeinde Len-
gede lädt für Dienstag, 10. Ap-
ril, gemeinsammit den Orts-
heimatpflegern ab 19 Uhr in
den Saal des Bürgerhauses in
Lengede ein. Einlass ist ab
18.15 Uhr Mit einem Vortrag
von Karl Heinz Heineke soll an
den Einmarsch der amerikani-
schen Streitkräfte vor 73 Jah-
ren erinnert werden. Oberst-
leutnant a.D. Heineke befasst
sich seit geraumer Zeit mit den
Ereignissen jener Tage im April
1945. Dabei kann er sich nicht
nur auf die Zeitzeugen und
Chroniken, sondern auch auf
Archive in den USA und Groß-
britannien stützen. Die „After
Action Reports“ und „Jour-
nals“ der US-Einheiten geben
demnach recht genauen Auf-
schluss über die militärischen
Operationen in der Region. Der
Vortrag wird mit Film- und
Fotomaterial ergänzt. Einlass
ist bereits ab 18.15 Uhr. law

KURZNOTIZEN

Oberlichter auf
Halle beschädigt
LENGEDE. In Lengede wurden
auf dem Flachdach der Sport-
und Schwimmhalle mehrere
Verglasungen der Oberlichter
durch Unbekannte beschädigt.
Wie die Polizei in Peine gestern
mitteilte, ereignete sich der
Vorfall im Laufe der Osterfe-
rien. Wie die Täter auf das
Dach gelangten, ist noch un-
klar. Die Schadenshöhe war bis
gestern ebenfalls nicht be-
kannt. jti
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Lengeder DRK-Helferinnen
im Frühjahr 1945.

Einer der Akteure auf der Bühne war Holger Sdunnus.

kunst wurden interessante,
gelesene Texte, vielseitiger
Gesang mit Keyboard- Be-
gleitung, lustige Sketche und
natürlich guter Rotwein und
schmackhafter Käse geboten.

Gekonnt durch den unter-
haltsamen Abend führten Ki-
ra Fleddermann und Frank
Witt. Das vielseitige Pro-
gramm sprach alle Altersklas-
senan.Unter anderenwurden
Stücke mit Bezug rund um
Bortfeld gespielt.

Ein weiteres wichtiges
Thema war der Sport, mit der
Gefahr von Doping und mög-
lichen Auswüchsen. Es gab

schon toll, was hierwieder auf
kleinsten Raum von den Dar-
stellern geboten wurde. Be-
sonders gefallen haben uns
die Beiträge mit Bezug zum
Ort und seinen Menschen.“

Kira Fleddermann, Presse-
sprecherin im Theaterkreis,
erklärte mit erkennbarem
Stolz: „Der Theaterkreis war
in seinen Ursprüngen eine
Laienspielgruppe unter der
Leitung von Pastor William
Graffam. 1986 wurde der Ver-
ein Bortfelder Theaterkreis
gegründet, der aktuell rund
90 Mitglieder hat. Alles wird
selbst gemacht. So gibt es

unter anderem eine eigene
Schneiderei für die Kostüme,
eine Sparte für Ton- und
Lichttechnik wie auch Büh-
nenbau, Requisite und
Schminke.“

Ein besonderer Schwer-
punkt im Verein ist die Pflege
der plattdeutschen Mundart.
Auch „Nichtmitglieder“ ha-
ben das „Kleine Plattinum“
abgelegt. Der Theaterkreis
hatte bereits Auftritte im
Raum Braunschweig, Peine
und Hannover. „Die meisten
der Stücke stammen von Wil-
liam Graffam“, betont Fled-
dermann.

ternen Workshops, berichtete
Ulla Miege, Schulleiterin der
die Tagung organisierenden
IGS Wallstraße Wolfenbüttel.
In ihnen legten die Schullei-
tungsteams der jeweiligen
Schulen fest, welche Konse-
quenzen aus den zuvor ge-
lernten für ihre Schulen folgen
und welche Schulentwick-
lungsprozesse in den kom-
menden Monaten zu begin-
nen sind.

Heiko Lamprecht vom mit
ausrichtenden Arbeitsbereich
Religionspädagogik und Me-
dienpädagogik aus Wolfen-
büttel fasste zusammen: „Es
ist beeindruckend, mit wel-
cher hohen Professionalität
und Geschwindigkeit die Ge-
samtschulen sich den Fragen
der Zukunft des Lehrens und
Lernens in einer immer mehr
durch digitale Medien ge-
prägten Welt stellen.“ jti

len bestehe bereits ein um-
fangreicher Erfahrungsschatz
mit einzelnen Bausteinen der
Nutzung digitaler Medien.
Hier gelte es voneinander zu
lernen, erklärte der Schullei-
ter der IGS Lengede.

Neben der Vorstellung in-
teressanter fachspezifischer
Nutzungsmöglichkeiten do-
miniertendieThemendigitale
Lernumgebung und Tablets
sowohl die Workshops als
auch die Pausengespräche.

Erstmals wurde den teilneh-
menden Schulleitern ein Ein-
blick in die neue Niedersäch-
sische Bildungscloud ge-
währt.

Ein zentrales Element der
Tagung bildeten die schulin-

80 IGS-Leitungen tauschten sich über zwei Tage in Goslar aus. FOTO: GGG-NIEDERSACHSEN

80 Gäste waren der Einladung zu „Rotwein und Käse“ gefolgt. ECKHARD BRUNS

Theaterkreis Bortfeld lud zu
„Rotwein und Käse“ ein

Unterhaltsamer Abend im „Speelhous“ für Freunde der Kleinkunst – Stücke hatten zum Teil Bezug zum Heimatort

BORTFELD. Der Theaterkreis
Bortfeld eröffnete am Mitt-
woch sein neues Spieljahr tra-
ditionell mit dem Klassiker
„Rotwein und Käse“. Rund 80
Gäste folgten der Einladung
mit dem aktuellen Titel „Me-
daillen und Rekorde“. Damit
waren alle verfügbaren Plätze
besetzt. Der Eintritt war frei.
Gespielt wurde in den freien
Räumender alten Lehrerwoh-
nung der Grundschule, die
liebevoll das „Speelhous“ ge-
nannt wird.

Den Freunden der Klein-

VON ECKHARD BRUNS

„Digitalisierung und schulische Bildung“
80 Schulleitungen von 23 Gesamtschulen tauschten sich über zwei Tage in Goslar zum wichtigen Bildungsthema aus

LENGEDE/GOSLAR. „Digitali-
sierung und schulische Bil-
dung“: So lautete das Thema
einer Fortbildung für 80
Schulleitungsteams von 23
Gesamtschulen aus den Re-
gionen Peine, Braunschweig,
Gifhorn, Göttingen, Goslar,
Helmstedt, Northeim, Ostero-
de, Salzgitter, Wolfenbüttel
und Wolfsburg. Den Eröff-
nungsvortrag hielt die Olden-
burger Universitätsprofesso-
rin und ehemalige Braun-
schweiger Lehrerin Professor
Dr. Ira Diethelm.

In insgesamt 18 anschlie-
ßenden Workshops konnten
die Teilnehmer voneinander
und von externen Experten
lernen. „Die Stärke von Ge-
samtschulen ist der intensive
schulübergreifende Aus-
tausch“, betonte Jan-Peter
Braun vom Gesamtschulver-
band. An vielen Gesamtschu-

Lengede: „Fußball-Engel“
spenden an Kita und Tafel
LENGEDE. Fleißig Spenden
verteilt haben „Die kleinen
Fußball-Engel“ des SV Len-
gede: Kleidung ging an die
Salzgitter Tafel, Spielzeug an
den Kindergarten „Sonnen-
schein“ in Lengede.

31 Bücher, zwei Puzzle,
zwei Spiele und Buntstifte ha-
benNadineTessarzikundMa-
rius Schenkel an die Leitung
des Kindergartens „Sonnen-
schein“ in Lengede über-
reicht. Außerdem überbrach-
ten Marius Schenkel und Ale-

xander Smikowski der Salz-
gitter Tafel rund 500 Klei-
dungsstücke. „Diese können
nun an Personen ausgegeben
werden, die sie wirklich brau-
chen“, so Schenkel.

Die Organisatoren danken
allenSpendernundUnterstüt-
zern. „Es ist wichtig, dass wir
nicht immer alles wegschmei-
ßen, sondern dass die Sachen
ein neues und wichtiges Zu-
hause finden“, betont Schen-
kel. Die Spendenaktion soll
fortgesetzt werden. mir

Spendenübergabe im Kindergarten „Sonnenschein“ in Lengede: Nadine Tessarzik (stehend, v.l.), Ma-
rius Schenkel. Kita-Leiterin Karin Koblischke (sitzend, v.l.), Colin Schenkel, Kiana Aileen Schenkel und
Ortsbürgermeisterin Monika Herbst. FOTO: PRIVAT

immer wieder anhaltenden
Beifall der begeisterten Gäs-
te. Die Freude der Schauspie-
ler übertrug sich schnell auf
alle Besucher.

Carina undMaikDathe aus
Bortfeld äußerten sich begeis-
tert: „Die Veranstaltung auch
diesmal sehr unterhaltsam,
amüsant und lustig. Es war

2Gekonnt durch den
unterhaltsamen Abend
führten Kira Fleddermann
und FrankWitt.

Volksfest in
Sonnenberg
steigt im Mai

SONNEBERG. Schon bald
wird in Sonnenberg wieder
das Volksfest gefeiert. Ein-
geläutet wird das Fest mit
einem Gottesdienst in der
Sonnenberger Kirche am
Freitag, 11. Mai, ab 18.30
Uhr. Danach findet die
Kranzniederlegung am Eh-
renmal ab 19 Uhr statt. Ab
20 Uhr werden Ehrungen
und Beförderungen vollzo-
gen. Die Zeltdisco beginnt
um 22 Uhr mit DJ Marcus.

Der Samstag, 12. Mai,
startet mit dem Festumzug
ab 14 Uhr. Begleitet wird er
durch die Drum & Mar-
chingband der Feuerwehr
Thiede und den Spiel-
mannszug der Schützenge-
meinschaft Horido, die an-
schließendaufdemFestzelt
aufspielen. Ab 22 Uhr sor-
gen die Peppers aus Braun-
schweig bei der Partynacht
für Stimmung.

Am Volksfestsonntag
werden die „alten“ Schüt-
zenkönigeab9Uhrmitdem
Musikzug Thune abgeholt.
Die „neuen“ Schützenkö-
nige werden ab 10 Uhr im
Rahmen eines rustikalen
Frühstücks proklamiert. Ab
13 Uhr marschieren die Kö-
nige mit dem Musikzug
Thune aus dem Festzelt
aus, um das Annageln der
Königsscheiben im Ort
durchzuführen. Zum Aus-
klang des Festes gibt es ab
15 Uhr auf dem Zelt eine
Kaffeetafel. law
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